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allen Gaſthoͤfen auf dem Lande glebt 
© S nemmen und Tränken für die Pferde. 
Alles zeugt cee Die Se Wand 
Bequemlzchfeit. Die Zeitungen liegen, 
— den kleinsten Schenken auf de 
Aiſchna wo man zu, eder Zeit zu eſſen it 
Finken und ſehg gate Betten finden, 
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Ein Fremder muß ſich das meren 


machen, alle Plaͤtze in London, und ſonde 
lich das Weſtminſterviertel zu durchſtreichen, 
das groͤßer iſt, als Paris. e 
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je Straßen find dann auf eine große 
recke um den Aufenthalts des Hofs her, 
wie ausgeleert. Man kann die Wagen 


ruͤbergehenden zählen. Hinz 


fernte, Eity, gleicht beftandig einer, vom 


N 5 Zn zählt über amdfaftdi 
zwanzig E geräumliche Plaͤtze / lauter gegen dic, Böden St. James Viertel ent⸗ 


Vierecke, die mit lauter ausnehmend ſchö⸗ 


nen Haͤuſern unbaut ſind, denn es giebt 


hier keine Hotels mit groſſen Thorfahrten. 


Dieſe prächtigen Platze, 9 B. Grosvendor, 


ildſaͤulen zu Fuß 


werden entweder durch; 


und zu Pferde, oder durch Obelisken, oder 
durch Waſſerbecken und Luſtgebuͤſche geziert. 


die durch eiſerne Gitter verſchloſſen werden, 
wozu die Anwohner des Platzes den Schluͤſ⸗ 
ſel haben, und bey ſchoͤnem Wetter daſelbſt 


ſpazieren gehn, welches nie nach dem Ok⸗ 

weil alsdenn ein 
dicker Nebel beſtaͤndig uͤber dieſer Haupt⸗ 
ſtadt liegt. Deswegen hat man die Gaſſen 


tober zu geſchehn pfleg 


eben fo breit gemacht. Wenige Staͤdte 


find fo gut gewaͤſſert als London: alle Gaſſen 
find gewoͤlbt, und haben einen Abzug, der 


ſich in die Themſe leert. Jedes Haus hat 


eine Röhre, oft zwey, in der es nie an. 


aſſenf Eu: 


„Das Waſſer verdirbt in den 
oͤtzernen Röhren, BR der Englaͤnder 
trinkt niemals davon. . 


Ein Fremder muß im April in London 


eintreffen; er genießt alsdenn aller Winter⸗ 
luſtbarkeiten bis zum zwanzigſten, oft bis 
je dreyßigſten May. Die meiſten Frem⸗ 
zen kommen im Jukius, Auguſt und Sep⸗ 
tember an, und klagten uber das wenige 
Volkreiche, und uͤber die Stille, die in dem 
ſchoͤnſten Viertel dieſer ungeheuren Stadt 
herrſcht, wo die Gaſſen breit, lang und 
nach der Schnur gezogen ſind, und Baͤnke 
N Ba Fußgänger von acht, zehn Fuß 
tete haben. M ee 19199. un 
Englaͤnder von Stande gehn den Tag 
nach dem Geburtsfeſt des Könige, welches 
den 4. Junius fällt, auf ihre kandguͤter. 


von Europa iſs 


Handel geſegneken und belebten, Stadt, ob 
man gleich geſtehen muß, daß ſeit dem 
amerikaniſchen Krieg dieſe reiche Stadt, die 
Koͤnigin der Meere, nicht mehr iſt, was 
fie 1660 wa. SR 
Partheyiſche Englöͤnder behaupten, daß 
London 1, ꝛ00000 und 180, ooo Haͤuſer 
begreife, wovon die meiſten 2 bis 3 Stock⸗ 
werke haben. Es iſt ausgemacht, daß Lon⸗ 
don die volkreichſte und ausgebreiteſte Stadt 
; Wie hat Aber ſechs eng⸗ 
liſche Meilen in der Lange, und drey in der 
Breite: dies macht die Stadt für Leute, 
die Geſchaͤfte haben, zu beſchwerlich, und 
die Polizey kann nicht in allen Vierteln fo 
beobachtet werden, wie ſie ſollte. 
Ohngeachtet der kobenswuͤrdigen Ver⸗ 
ſchwendung von Laternen, die man ſelbſt 
in den engſten und abgelegenſten Winkeln 


und Gaſſen, ecken ba nen E 
aͤnken. D . 


nicht aut auf den Fuß 
iſt nicht über ficben oder acht Fuß erhaben, 


aber ein einziger Pariſer Reperbere erleu 12 


tet beſſer und weiter, als zwoͤlf Londne 
Laternen. In vielen Gaſſen werden dle 
Laternen ſchoͤn anderthalb Stunden vor 
Nachtszeit angezuͤndet, a eben dieſe La⸗ 
ternen brennen noch fruͤh um fünf Uhr des 
Sommertz, und um neun Uhr des Winters. 

Die Fortſezung folg.) 


1 


— «78 
Ein Dichter gab den Antigonus in feinen 
Werken den Beynamen des Göttlichen 
Diefer Prinz fagte daher: Mein Kammer 
diener weiß das Gegentheil .. 

Als 


Als Boikeau feine Penſton in der könig⸗ ſezen, wegen des Vergnügens, das uns 
lich en D ee bekommen ſeine Werke gemacht ehen Was ſind 
fölte, und die Verordnung einem Caſſirer das für Werke, fragte der Caſſirer 1 Es 
in die Hände gab, las dieſer die Worte: ſind Mauerwerke, antwortete Bo ileau; 
Die, Penſion, die wir dem Boileau aus⸗ ich bin eln Baumeiſter. 2 35 
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Alen denen, ſo daran gelegen, ibandokechunc Bar. hieſigen Kaufmannſchaft, wird 
hiedurch zu ihrer Nachricht und Achtung bekannt gemacht, daß das hieſige Handluns⸗ 
hals Bartelt & Strebetow bey uns eine Vollmacht. und Inſtruktion als Bevoll⸗ 
maͤchtigte nachſtehzender gamburger Aſſurquce⸗Compagnien, nehmlich W 5 
Po) Der Aſſurancè⸗Coͤmpagnſe. 0 

2 SR er neuen Aſſurance⸗Compagnie. 

sn Der sten Afiurance: Compagnie, 

% f De sten Affurances Conpagtis " * { ' 
Der Ken Aſſurance⸗Compaägnie. 12 di 
ferner der alten Frieſter⸗Aſſurance⸗ Comp. und der Brugger Aſſurance⸗Compagnie, 
imgleichen folgender Privat⸗Aſſuradeurs. 5 8 ob 

8 „ A Der Herr Johann Michael Hüͤdtwakker. g 5 
0: ⸗„ „Johann Wilhelm Rettig. ö 
ES „„ Sohann Martin Brauer. ulsd uz 5M 
un F „ Theodor Henry Goverts. * d Hd) 
zu Untrſuchung und Regulirung der Schäden aller für den hieſigen Platz durch erg 
werhute.. Aſſurance⸗Compagnien und Herrn Aſſuradeurs gemachten Verſicherungen, 
producirt habe, nach welcher Vollmacht und Inſtruetton das Geſchaͤfte des Handlungs⸗ 
hauſes Bartelt & Strebe low vorzuͤglich in folgendem beſteht: 

Sie vertreten die Stelle eines Bevollmächtigten der mehrgedachten Aſſurance⸗ 
Compagnſen und Aſſuradeurs bey Unterſuchung von Havarien-Taxation und Verkauf 
beſchaͤdigter Waaren, worauf erſtere verſichert haben. : 7 

Sie unterſuchen die Waaren, ob ſie vom Seewaſſer und auf der letzten Reiſe 
beſchaͤdiget find. Sie unterſuchen und atteſtiren die Taxation des Schadens. 

Sie forgen dafuͤl, daß beſchädigte Waaren vor denn öffentlichen Verkauf durch 
Sachverſtändige und au Horiſirte Perſonen taxirt werden, wie ſie am Tage des oͤffent⸗ 
lichen Verkatifs unbeſchädiget fit baares Geld hätten verkauft werden koͤnnen. 

Ferner, daß der Verkauf aufrichtig geſchehn, daß nur beſchoͤdigte Waaten vers 
kauft, und nichts verſaͤumet werde, den bl Preiß dafuͤr zu erhalten. 

Endlich Find fie auch noch authoriſirt, wenn der ſchleunige Verkauf der beſchaͤ⸗ 
digten Wagaren den Aſſuradeurs nachtheilig wäre, die Sache durch einen Vergleich ab⸗ 
zumachen, nach welchem allem ſich alſo ein jeder den es angeht, bey vorkommenden 

Anden zu richten haben wird. Elbing, den zoten July 1789. a en 
Direktor, Buͤrgermeiſter und Stadtraͤthe des Polizey n, ; 1905 
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0 Der Schauſpieler ‚Ordner bittet alle Blefenfgen welche deym Herrn Candidet 
Schreiber auf die Zeitſchrift Über Journal nach Roman ſuberibirte haben den zwey⸗ 
ten Theil in der hieſſgen Buchhandlung ER fo pe die 5 Reli 
für den erſten gefaͤlligſt abzurragen. rs 
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Fiordon, vom 6. bis 10. Auguſt na Elbing — 
Nowakowel, 15 Saber e, 0 Hart 2 05 4 Galler Weizen. 

Na anzig 2 
Soto, 5 Zraften join eundhol A 


5 ir Cours. Senate, den 30. 5. Su n Mens 

Amſterdam 41 Tage 1 k. us 864 gr. 
a A 5 302 ½ gr. 
Hamburg 3 Wochen 1 Rihle beo. 136 ga. 
6 Pr fir j 135 17 ge. 
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23 Elbingſche Speichere age Preite bey gat. 
Weizen weiſſe Poln.ꝑ— d. o bis 620 Fl. 
dito. hochbunte dito. — 588 —— 

dito. bunte 3 — 
Roggen reine Poln — 
Aito. Werder d Dbehſde 5 
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ngi ch e Anzeigen end Montags ab: Donnerſtaga in m bene Be 
niet ee und auf allen Königl. Poſtamtern zu haben. 
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